
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 
 

Vorlage Nr. 256/06 
 
 

Betreff: 
 

Ausschreibung und Vergabe für die Erweiterung der technischen 
Betriebe - Bürogebäude mit Sozialtrakt 
Aufhebung eines Sperrvermerkes 

  
Status: öffentlich 

 
 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzausschuss  Berichterstattung: Herrn Dr. Kratzsch 

Herrn Schröer 
Abstimmungsergebnis TOP 

Einst. Mehrh. ja nein Enth. 
 
z.K. 

 
vertagt 

 
Verwiesen an: 

         
 
 
 

Betroffene Produkte 

5202 Zentrale Gebäudewirtschaft 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja  Nein 
 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

      493.500  € 

davon 

Anteil Eigenleis-

tung 14.500,- 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 
 
€ 

 

Eigenanteil 
 
 
 
€ 

 

Jährliche Folgekosten 
  keine 
 

€ 

Ca. 7.500,- 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit-
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer ________ der 
Begründung 

 
Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 
 

 beim Produkt 6001.22 in Höhe von 404.000,- € zur Verfügung.  
                            6001.08 in Höhe von   75.000,- € zur Verfügung.   
 

 in Höhe von         nicht zur Verfügung. 

Mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorl.   256/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hebt den Sperrvermerk für das 
 
Projekt:  5202-177 Anbau Sozial- und Bürogebäude der  

Technischen Betriebe Rheine 
auf. 
 
 
Begründung: 
 
Das vorhandene Gebäude der technischen Betriebe wurde 1982-83 errich-
tet. Die betriebliche Situation macht eine Erweiterung der Büroräume und 
des Sozialtrakts erforderlich. In dem Bau- und Betriebsausschuss in der 
Sitzung am 29. April 2004 und am 8.Dezember 2005 wurde die Durchfüh-
rung der Maßnahme beschlossen. Die Planung wurde in der Sitzung am 
16. Februar 2006 vorgestellt. Am 27. April 2006 wurde der überarbeitete 
Entwurf vorgestellt. 
 
Im Rahmen der Vorstellung des Vorentwurfs wurden Änderungswünsche 
bzgl. der Fassadengestaltung und des vorgesehenen Aufzuges vorgetra-
gen. Das beauftragte Architekturbüro wird in der Ausführungsplanung die 
Wünsche bearbeiten, so dass die Prämisse ein funktionales, kostengünsti-
ges Gebäude zu errichten eingehalten wird. Weitere ausführliche Informa-
tionen über die dringliche Verwirklichung des Bauvorhabens, sind den Vor-
lagen des Bau- und Betriebsausschusses zu entnehmen, bzw. wurden 
während der Besichtigung des vorhandenen Bauhofgebäudes den teilneh-
menden Fraktionen vermittelt. Zu beachten ist auch die vorgesehene 
Mehrwertsteuererhöhung im Jahr 2007. 
 
 
Die Kostenschätzung (siehe Anlage) der Maßnahme beläuft sich auf  
 
 493.500,- €. 
 
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt nicht im Haushaltsplan 2006, son-
dern ist bereits in den Vorjahren gesichert worden. 
Die Mittelbereitstellung (siehe Anlage) für die Maßnahme erfolgte in den 
Jahren 2002-2005 aus den Haushaltstellen „Anbau Büro- u. Sozialräume 
und Erneuerung Funkanlage“ in Höhe von  479.000,- €. 
 
Der Differenzbetrag zur Kostenschätzung wird durch den Bauhof als  
Eigenleistung erbracht in Höhe von   14.500,- €.  
 
Der Haushalt 2006 ist durch die Maßnahme nicht betroffen. 
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Anlagen: 
  
Anlage 1: Kostenschätzung 
 
 


